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Micher WcheMilN .

stritt Mr den BoznK DuL ' La <H .

9Ir. 4. Dmlach , den 22. Januar 1836

Nr . 1432 . Die Brodtaxe wird vom 16 . bis
31 . Januar folgendermaßen regulirt :

I . Weißbrod .
Ein Zweikrenzerweck soll wiegen . 8 Loth .
Weißbrod zu 3 kr. . . . 12j „
Weißbrod zu 6 kr . . . . 25 „

II . Halbweißbrod.
Ein zweipfündiger Laib kostet . . 10 kr .
Ein vierpfündiger Laib . . . 19 kr .

III . Schwarzbrod.
Ein zweipfündiger Laib kostet . . 8 kr .
Ein vierpfündiger Laib . . . 15 kr .

Durlach , 16 . Januar 1856 .
Größtmögliches Vberamt .

Spangenberg .

Gläubigeraufruf .
Nr . 1695 . Anton Konstantin von Unter¬

mutschelbach will nach Amerika auswandern , weß-
halb wir Tagfahrt zur Schuldenliquidation ans

Dienstag , 28 . d . Mts, ,
vormittags 11 Uhr , anberauint haben .

Dnrlach , 18 . Januar 1856 .
Größtmögliches Vberamt .

S p a n g e n b e r g .
Aufforderung .

Nr . 458 . Bei der heute stattgehabten Rekruten¬
aushebung sind folgende Pflichtige , welche in die
Rekrutenquote fallen , ansgeblieben :

1 . Martin Kirchgeßner v . Jöhlingen , Nr . 41 ,
2 . Gottlieb Karcher v . Spielberg , Nr . 58 ,
3 . Peter Anton Fabry v . Jöhlingen , Nr . 59 ,
4 . Johann Georg Anderer v . d. , Nr . 66 ,
5 . Johann Josef Schöffler v . d . , Sir . 72 ,
6. Richard Geistert v . Stupferich , Nr . 82 ,
7. Franz Anton Kormanu v . Jöhlingen , Nr - 111 ,
8 . Johann Heinrich Sauer v . hier , Nr . 126,
9 . Josef Karl Lang v. hier , Nr . 134 ,

10 . Johann Seefried v . Königsbach , Nr . 156 ,
11 . Jakob Vollmer v . Auerbach, Nr . 194 ,
12 . Friedrich Johann Enzmann v . hier , Nr . 196 ,
13 . Johann FriedrichKarcherv . Spielberg , Nr . 203 ,
14 . Joh . Georg Eble v . Hohenwettersbach , Nr . 209 .

Dieselben sind unerlaubt abwesend und werden
deßhalb aufgefordert , sich ^binnen sechs Wochen
dahier zu stellen, widrigenfalls sie als Refraktäre
behandelt , des Staatsbürgerrechts verlustig erklärt

und in die gesetzliche Geldstrafe von 800 st . ver¬
fällt werden . Zugleich wird deren Vermögen mit
Beschlag belegt .

Dnrlach , 3 . Januar 1856 .
Größtmögliches Vberamt .

Spangenberg .
Aufforderung .

Nr . 462 . Der Bäckergeselle Jakob Traut¬
wein von Weingarten , Sohn des verstorbenem
Kronenwirths gleichen Namens , hat sich inr Sep¬
tember 1891 mit fernem Wanderbuch nach Ame¬
rika begeben und seither über Leben und Auf¬
enthalt nichts von sich verlauten lasten , auch kei¬
nen Bevollmächtigten aufgestellt .

Auf Antrag seiner Mutter und Geschwister er¬
geht an ihn die Aufforderung

binnen Jahresfrist
entweder znrückzukehren oder über sein aus väter¬
lichem Nachlaß bestehendes Vermögen giltige Ver¬
fügung zu treffen , widrigenfalls letzteres seinen
nächsten Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz gegeben werden soll.

Durlach , 4 . Januckr 1856 .
Größtmögliches Vberamt .

Spangenberg .
Verfchollen -Erklärung .

Nr . 767 . Da Christoph Friedrich Zach¬
mann von hier der öffentlichen Aufforderung vom
28 . November 1854 , Nr . 29,250 , keine Nachricht
von sich gegeben hat , so wird er für verschollen
erklärt und dessen Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben.

Dnrlach , 8 . Januar 1856 .
Größtmögliches Vberamt .

S p a n g e n b e r g .
Nr . 1072 . Vor ungefähr vier Wochen wurden

rem Bürstenhändler Friedolin Trend ! e von
Todtnauberg aus seinem im Rebstockwirthshause
dahier gemietheten Zimmer 18 fl . , bestehend aus
1 Kronenthaler , 2 Zweiguldenstücken und verschie¬
denen kleinern Münzsorden , entwendet , was wir
behufs der Fahndung auf das Entwendete und
den noch unbekannten Thäter zur öffentlichen
Kenntniß bringen .

Durlach , 11 . Januar 1856 .
Großh . Öberamt .

Galura .
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Liegenschastsversteigerung .
(Durlach .) Nr . 4 . Auf Befehl des Gerichtes

werden folgende Liegenschaften des Philipp
Jakob Wächter , Küfers , von Durlach im
hiesigen Rathhause am

Freitag , 28 . Januar ,
Nachmittags 2 Uhr ,

versteigert und um jeden Preis zugeschlagen werden :

Gemarkung Durlach .
1 ) Ein zweistöckiges Haus , Nro . 16

der Lpitalstraße , neben Christoph
Jakob Dümas und Johann Giese ;
angeschlagen zu 900 fl .

2 ) 1 Viertel 1 Ruthe 89 Fuß Wein¬
berg im vorderen Wolf , neben
Friedrich Jägle und Andreas
Bossert ( altes Maß 1 Viertel
6 Ruthen ) ; angeschlagen zu 150 fl .

Gesammtwerth
'

1050 fl .
Durlach , 4 . Januar 1856 .

Großhryoglicher Notar .
K ratt .

Liegenschastsversteigerung .
(Söllingen .) Gemäß Vollstreckungsverfügung

werden dem Schuster Friedrich Wentz und
seinen minderjährigen Kindern hier nachstehende
Liegenschaften

Samstag , 26 . Januar ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Rathhaus öffentlich unter der Bedingung ver¬
steigert , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der An¬
schlag geboten wird .

Gebäude .
1 ) Eine einstöckige Behausung sammt

Schmer , Stall und Keller imter
ijZ einem Dach am Kirchwege , neben

Jakob Weich und Wilhelm Kirchen -
baner , nebst 7 Ruthen Hofraithe
und Garten ; taxirt zu . . . 550 fl .

Ackerfeld .
2 ) 3 Viertel 26 Ruthen in sieben Ab -

theilnngen ; angeschlagen zu . . 180 fl .
Wiesen .

3) 14 Ruthen im Damm ; taxirt zu . 35 fl .
Weinberg .

4 ) 39 Ruthen in zwei Abtheilungen ;
angeschlagen zu . . . . 35 fl .

Garten .
5 ) 13 Ruthen am Gottesacker ^ taxirt 50 fl .

Söllingen , 27 . Dezember 1855 .
Der Volistreckougsbeamtr .
Rheinländer , Notar .

Liegenschaftsversteigerung .
( Grötzingen .) Folgende Liegenschaften aus der

Gantmaffe des Milchhändlers Andreas EPPen -
bach in Grötzingen werden ans dem Rathhause
in Grötzingen am

Montag , 4 . Februar ,
Nachmmaas 2 Uhr ,

in Folge richterlicher Verfügung öffentlich ver¬

steigert werden . Der eudgiltige Zuschlag erfolgt ,
wenn mindestens der unten beigesetzte Werth -
anschlag geboten wird .

Gemarkung Brötzingen .
1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus sammt

Zuaehör im Kirchenviertel ; taxirt 800 fl .
2 ) 3 Morgen 27 Ruthen Acker in 12

Abteilungen ; angeschlagen zu . . 790 fl .
3) 1 Viertel 23 Ruthen Wiesen in 2

Abtheilungen ; angeschlagen zu . . 145 fl .
4 ) 21 Ruthen Weinberg in 1 Abthei¬

lung ; angeschlagen zu . 30 fl .
5 ) 1 Ruthe Garten in 1 Abtheilung ;

angeschlagen zu . 4 fl .
Gemarkung Durlach .

A e ck e r .
6) 1 Viertel 10 Ruthen am Saum¬

hag , neben jung Christian Stutz
und Christoph Götz Erben ; taxirt 140 fl .

7 ) 25j Ruthen im Hetzer , neben Jakob
Walter und Rain ; taxirt zu . . 30 fl .

8 ) 1 Viertel 4 Ruthe in der Tasch ,
neben Christoph Arheit , Jakob S . ,
und Rain ; taxirt zu . . . . . 25 fl .

9 ) 13 Ruthen im ober » Dorfwingert ,
neben Ludwig Krieger und Frau ;
Zoller ; angeschlagen zu . . . . 30 fl .

Gemarkung Berzhausen .
10 ) 1 Viertel Acker in 1 Abtheilung ;

augeschlagen zu . 40 fl .
Durlach , 2 . Januar 1856 .

Der NMrcckllngsbeamte .
Wahrer , Notar .

Liegenschaftsversteigerung .
(Wolfartsweier .) In Folge richterlicher Ver¬

fügung werden dem Karl Friedrich Walsch -
hurgcr in Aue

Donnerstag , 7 . Februar ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhause in Wolfartsweier öffentlich
verkauft :

Gemarkung Wolfartsweier .
2 Viertel 3 Ruthen Äcker in zwei Abthei¬
lungen ; angeschlagen zu 160 fl .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder
mehr geboten wird .

Langensteinbach , 31 . Dezember 1855 .
Messy , Notar .

Liegenschaftsversteigerung .
(Durlach .) Die Erben des verstorbenen Waffen¬

schmiedmeisters Johann Adam Dörr er von
hier lasten

Montag , 18 . Februar ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Nachhause nachstehende Liegenschaften
im Wege öffentlicher Steigerung verkaufen :

Gebäude .
1 ) Eine zweistöckige Behausung , Hof¬

raithe , Stallung , mit gemeinschaft¬
licher Einfahrt und zweistöckigem
Anbau in der Lammstraße dahier ,

>
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nebcn Gabriel Rittershofer und
Karl Mehr ; taxirt zu 1800 fl .

A e ck e r .
2) 1 Viertel in der Mittlern Luß , neben

August Goldschmidt und Ludwig
Geyer ; taxirt zu 120 fl .

3 ) 1 Viertel 27 Ruthen in der Reuth ,
neben Bäckermeister Christian Heidt
und Karlsburgerhofwirth Reicheres
Wittwe ; taxirt zu 200 fl .

4 ) 1 Viertel an der Reitzerwiese , neben
Andreas Becker ' s Wittwe und Fr .
Sauerländer 's Wittwe ; taxirt zu 110 fl .

5 ) 3 Viertel 4 Ruthen auf den Dur¬
lacher Hinteräcker , neben Karl Men -
ger

' s Wittwe und Wilhelm Gold¬
schmidt ; taxirt zu 300 fl .

0 ) 20 Ruthen im untern Säuterich ,
neben Schwanenwirth Giese von
Aue und sich selbst , I . Nro . 12 ;
taxirt zu . 50 fl .

7) 32 Ruthen auf den nahen Hausen ,
neben Andreas Born und sich selbst ,
I . Nro . 15 ; taxirt zu 60 fl .

8 ) 2 Viertel auf dem Lohn , neben
Friedrich Kleiber und Jakob Giese ;
angeschlagen zu 160 fl .

!)) 1 ) Viertel im Säuterich , neben
Sterncnwirth Wcickert in Aue und
sich selbst , I . Nro . 6 ; taxirt zu 160 fl .

l O) 2 Viertel 38 Ruthen auf den Franen -
äckern , neben Karl Friedrich Walsch -
burger und dem Weg ; taxirt zu 400 fl .

11 ) 30 Ruthen auf den nahen Hausen ,
neben Peter Rittershofer

' s Wittwe
und sich selbst , I . Nro . 10 ; taxirt 60 fl .

12 ) 1 Viertel 54 Ruthen im oberen
Säuterich , neben Sternwirth Weik -
kert in Aue und Friedrich Kleiber ;
angeschlagen zu 140 fl .

13 ) 1 Viertel 5 Ruthen auf den weiten
Hausen , neben Jakob Friedrich
Kuhn und Johannes Kramer ; taxirt 80 fl .

Wiesen .
14 ) 3 Viertel 36 Ruthen auf der unteni

Hub , neben Gebrüder Wickert und
Weysser und Postweiler von Aue ;
angeschlagen zu 550 fl .

15 ) 2 Viertel 17 Ruthen im Taschen -
acker , neben Kirchenrath Becks Erben
und Sternenwirth Weickert in Aue ;
angeschlagen zu 200 fl .

Weinberg .
16 ) 2 Viertel im Eisenbart , neben And¬

reas Becker 's Wittwe und Johann
Reichert ; taxirt zu 240 fl .

>7 ) 20 Ruthen im Egen , neben Jakob
Luger und Friedrich Langbein ; an¬
geschlagen zu 30 fl .

Garten .
18 ) 28 Ruthen am Steckgrabcn , » eben

Maurer Karl Altfelix und Andreas
Becker ' s Wittwe ; taxirt zu 200 fl .

Durlach , 16 . Januar 1856 .
Das Bürgermeisteramt .

Wahre r .
Siegrist .

Fahrnißversteigerung .
sDurlach .) Aus der Vcrlassenschaft des ver¬

storbenen Waffenschmiedmeisters Johann Adam
Dörr er von hier werden in dessen Behausung ,
Lammstraße Nro . 6 ,

Mittwoch , 3V. d . Mts .,
Morgens 8 Uhr ,

folgende Fahrnisse gegen baare Bezahlung öffent¬
lich versteigert ; als

Silber , Mannskleider , Betten , Leinwand
und Getüch , Schreinwerk , Küchengeschirr ,
Faß - und Bandgefchirr , und sonstiger
Hausrath .

Durlach , 16 . Januar 1856 .
Das Bürgermeisteramt .

Wahrer .
Siegri st .

Fahrnißversteigerung .
sDurlach .) Metzger I oseph H o ch steile r 's

Wittwe dahier läßt Mittwoch den 23 . d .
Mts . und die folgende Tage , Morgens 9 Uhr
ai .fangend , gegen gleich baare Zahlung öffentlich
versteigern ; als

2 Wägen , 1 Berncrwagen stimmt ^ itz ,
Mannskleider , Bettwcrk , Weißzeug und
Schreinwerk , Kupfer - , Zmn - und Meß¬
geschirr , Mctzgcr -Handwerks - Geschirr und
sonstiger Hansrath .

Durlach , 21 . Januar 1856 .
A . A . Dill , Waisenrichter .

Eine Parthic extrafeine schwarze
Atlaswesten , glatte und ge-

küpperte schwarze seidene Halstücher , H breite
Orleans , feine P breite schwarze wollene
Tücher , sowie eine schöne Auswahl weißer
leinener Taschentücher ist wieder einge¬
troffen , die ich zu ganz auffallend billigen Preisen
abgebcn kann , was ich hiemit empfehlend anzeige .

Durlach , 20 . Januar 1856 .
Friede . Unger Sohn ,

Hauptstraße Nr . 13 .

Hohverkauf . SS
kaufen , wo ? sagt die Expedition d . Dl .

Sechs Stück 5— Oöhmige
Ovalsaß werden zu kaufen

gesucht : das Nähere bei der Expedition d . Bl .

Wohnung zu vermiethen .
Es ist eine Wohnung zu vermiethen in der

Kirchstraße Nr . 7 , bestehend aus 3 Zimmern , wo¬
von 2 tapczirt sind , nebst Kammer , Küche , Keller
und sonstigen Bequemlichkeiten ,

Näheres im Hanse selbst .
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Zu vermiethen . ^
straße ist ein Logis im 2 . Stock zu vermiethen ,

bestehend aus 4 Zimmern , Küche , 2 Speicher¬
kammern , ein Th eil eines Gärtchen und sonstigen

Bequemlichkeiten , und kann auf den 23 . April

bezogen werden .
Ferner ist der 1 . Stock mit 5 Zimmern , Alkov ,

Mche und sonstigen Bequemlichkeiten sogleich oder

auf den 23 . April zu beziehen ; auch ist ein Stall

für 2 Pferde mit Heuboden vorhanden .

Näheres bei Werkmeister Renz zu erfragen .

An der Leopoldstraße Nro . 3 ist ein
Logis mit allen Bequemlichkeiten sogleich
oder auf den 23 . April zu vermiethen.

Geldanerbieten . MZZAd "

liegen zum Ausleihen parat bei
Fr . Nagel in Langensteinbach .

Geldanerbietm . dL !L"t .i-L
straße Nr . 13 , 2 . Stock , liegen ca . 2080 Gul¬

den gegen übliche Verzinsung auf doppeltes Unter¬
pfand in Liegenschaften zum Ausleihen bereit .

Geldanerbieten . K IM
kaffe liegen 7Z Gulden zum Ausleihen bereit .

Geldanerbiete » .
Tron in Palmbach können Gulden

ausgckiehcn werden .
L- Berger , Pfleger .

Empfehlung .
empfehlende Anzeige , daß ich wieder eine Klein¬

metzel im Hause des verstorbenen Metzgers
Heidt — Eck der Bäder - und Herrenstraße —

eingerichtet habe , ,und indem ich um geneigtes
Wohlwollen bitte , bemerke ich noch , daß mcm

Eifrigstes Bestreben jederzeit dahin gerichtet sein
wird , das in mich gesetzte Vertrauen zu recht -

fertigen . Dnrlach , 2l . Januar 1856 .
CH. W . Bull , Metzger.

Durlacher Fruchtprerse

Weizen . .
' Neuer 'rcrncu
Gerste . .

vom 19 . Januar 1850 .
Haber20 . — .

k? - 57 -
ro . , z .

Vuiicr . .
2 Stuck Eier

4 - 43
—. rt .
- - 4 .

Gedruckt unter Verantw . von A . r>ups .

Feukl-Verslchkrmgs-GeseWüft ist Elberfeld.
Diese Versicherungs -Anstalt mit einem

Gewährleistungs -Kapital von 3,500,600 Gulden
Reservefond . 507,630 „
Laufende Versicherungen 350,158,180 „

versichert nicht allein alles bewegliche Eigenthum , sondern auch das von der General -Landes - Brand -

Kasse ausgeschlossene Gebäudefünftel gegen allen Brandschaden und Blitzschlag .

Die Gesellschaft ist eine der ältesten in unserem Laude konzcssionirten und hat sich seit ihrem

drei und dreißigjährigen Wirken durch koulaute imd streng reele Abmachung aller Schädcnfälle , der

lebhaftesten Betheiligung , sowohl im In - als Anslande zü erfreuen !

Wie wohlthätig ein solch' vaterländisches Institut dem Kreise menschlicher Gesellschaft zur Unter¬

stützung dient , geht ans der sich immer reger gestaltenden Theilnahme hervor , denn gegen eine geringe

Prämie kann sich Jedermann vor den Verheerungen des Feuers schützen und hat nicht zu befürchten ,

daß das Erbtheil seiner Väter , die Mitgift seiner Gattin , dqs Erbe seiner Kinder , das

Unterpfand seiner Gläubiger , die Früchte seines Fleißes , seiner langjährigen Ersparnisse

und Entbehrungen ein Raub der Flammen , dieses oft Alles zerstörenden Elementes werde .

Die Versicherung kann geschlossen werden :

<») auf sieben Jahre , mit Vorausbezahlung der sechsjährigen Prämie ; in diesem Falle ist

nicht nur das siebente Jahr frei , sondern der Versicherte erhält außerdem noch einen

Rabatt von 10 Prozent auf den sechsjährige » Präuiienbetrag .

I») auf fünf Jahre , mit Vorausbezahlung der vierjährigen Prämie , so daß das fünfte

Jahr frei ist .
e) auf stehen Jahre mit jährlichen Einzahlungen .
st) auf ein Jahr und Fristen bis zu einem Monat .

Die Gesellschaft gewährt nach 11 ihrer Bedingungen den Hypothekar - Gläubigern Schutz .

Das Statut der Gesellschaft , deren Bedingungen , die Jahres -Abschlüffe rc . w . liegt bei dem Unter¬

zeichneten Bezirks -Agenten zur Einsicht offen .
Zur Einleitung von Versicherungs -Anträgen empfiehlt sich

Durlach , 10 . Dezember 1855 . Der Bezirks -Aaent .

Joseph Steuert , Chirurg.
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